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Wie schön wäre es
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Beispiel GA-Funktionsliste
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0. Integrationsart

1. Ein-/Ausgabefunktionen

1.1 physikalische Ein-/Ausgabefunktionen

1.2 Wertefunktionen

1.3 Komplexe Funktionen

Datenpunkt mit Klartext und Benutzeradresse (BAS)

Spalten:



Beispiel GA-Funktionsliste
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2.1. Logik

2.2 Überwachung und Steuerung

2.3 Regelung

2.4 Optimierung

2.5 Beleuchtung

2.6 Sonnenschutz

2.7 Sonstige Anwendungsfunktionen (z.B. GA-Makros)

2. Anwendungsfunktionen
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3.1.1 Automationsfunktionen und Parameter

3.1.2 Grafik

3.1.3 Dynamisierung

3.1.4 Handlungsanweisung

3.1.5 Nachricht an externe Stellen

3.1.6 Historisierung in Datenbank

3. B-/A-Funktionen (Bedienung/Anzeige)

Verweise und Referenzen der Automationsfunktionen

4. Bemerkung und Referenzierung



Beispiel GA-Funktionsliste
einzeilige Darstellung
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Im Planungsprozess ist eine einzeilige Darstellung der Datenpunkte

ab der Leistungsphase 3 vorgesehen.

Eine abweichende, zusammenfassende Darstellung von

Datenpunkten zu Aggregaten/Betriebsmitteln in der GA-FL ist

lediglich bis zur Leitungsphase 2 zulässig..



Beispiel GA-Funktionsliste
Ein-/Ausgabefunktionen
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direkte drahtgebundene oder

kommunikative Aufschaltung von 

physikalischen Größen 

über Normsignale oder

Datenkommunikationsprotokoll

e repräsentieren.

physikalische Funktionen:

für Datenpunkte, die eine 

interne virtuelle GA-Funktionen (z.B.

Sollwerte) oder 

eine kommunikative Integration von

Datenpunkten von GA-Teilsystemen

oder anderen Systemen repräsentieren.

Wertefunktionen:

für Datenpunkte, die 

interne komplexe GA-Funktionen (z.B.

Zeitschaltprogramme) repräsentieren.

komplexe Funktionen:

für Datenpunkte, die 



Beispiel GA-Funktionsliste
Anwendungsfunktionen: Motorsteuerung

VDI 3814 Blatt 4.3:2022-07

Die Funktion „Motorsteuerung" wird angewendet, wenn ein

elektrischer Antrieb geschaltet werden soll.

Sie umfasst die gesamte erforderliche Steuerlogik unter

Berücksichtigung von Verriegelungsbedingungen mit Selbsthaltung,

z.B. der Notausschaltung, Anlagensteuerungssequenz,

Betriebsmeldung (Befehlsausführkontrolle),

Antriebsriemenüberwachung, antriebsspezifische Zeitfunktionen und

lokale Vorrangbedienung.

Als Ausgänge stehen Motor/Start, Motorstatus, Motoralarm (Meldung)

und Motoralarm mit Selbsthaltung zur Verfügung. 

Dabei bedeutet Motoralarm, dass eine Eingangsstörung wie

Motorstörung und Reparaturschalter anstehen, aber auch die

Befehlsaufführkontrolle ausgelöst hat. 

Mit dem Ausgang Motoralarm mit Selbsthaltung stehen diese

Meldungen mit einer Selbsthaltung zur Verfügung. Die Art der

Entriegelung ist zu beschreiben. Die Ausgabefunktionen einer

Motorsteuerung können auf mehrere physikalische Ausgabefunktionen

für die Schaltstufen eines Antriebs wirken. 

Bei Stellantrieben, z. B. für Ventile, Klappen, Sonnenschutz, wird diese

Funktion nicht genutzt.
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Bedienung/Anzeige : Dynamisierung
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Grafiken und Diagramme

Auflistung aller Grafiken und Diagramme

Referenzierung zu GA-Funktionen

GA-
Funktions-

liste

GA-Funktionsliste in der VDI 3814 Blatt 4.3




EINE Liste für die GA-Funktionen

Alle Funktionen der GA nach VDI 3814 Blatt 3.1

Automationsfunktionen in einer Liste

Integrationsart

Woher kommen die Daten?

Was muss integriert von wo werden?

Auswertbar

Schnelle Auswertung der Daten innerhalb der

Funktionsliste durch Mensch und Maschine


